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Dritter Spieltag in der höchsten Handball-Liga

HB Esch auf dem Prüfstand
Erste Partie von Käerjeng in dieser Saison

Sacha Pulli wird es mit dem HB Esch nicht einfach haben gegen Gegner Red
Boys. (FOTO: FERNAND KONNEN)

V O N  M A R C  S C A R P E L L I N I

Nachdem es am zweiten Spieltag
eher erholsame Aufgaben für die
Spitzenteams gab, müssen die
Meisterschaftskandidaten nun in
der dritten Runde wieder Farbe be-
kennen. Mit Esch gegen Red Boys
und Berchem gegen Düdelingen ste-
hen nämlich gleich zwei aufschluss-
reiche Duelle auf der Tagesordnung.

Den Auftakt bestreitet bereits
heute Abend der amtierende
Meister gegen die Red Boys. Den
Escher Spielern kam es sicherlich
zugute, dass sie nach ihren beiden
Partien in der Champions-League-
Qualifikation gegen Halmstad (S)
am vergangenen Wochenende
aufgrund der Käerjenger Teil-
nahme am Europapokal spielfrei
waren. So konnte Trainer Werner
Klöckner sein Team etwas regene-
rieren lassen und optimal auf das
heutige Duell vorbereiten.

Mit Differdingen wartet ein
echter Gradmesser auf Pulli und
Co. Auch wenn die Red Boys bei
ihrer ersten Auswärtspartie in
Berchem nicht über ein Unent-
schieden hinauskamen, so ver-
spricht der diesjährige Kader eine
Menge an Potenzial. Mit einem
Sieg beim Challenge-Cup-Finalis-
ten würde man sicherlich ein ers-
tes Ausrufezeichen setzen.

Berchem kannte bislang zwei
äußerst enge Spiele, in denen man
unterschiedliche Leistungen an
den Tag legte. Nach der starken
Vorstellung gegen die Red Boys
folgte ein mit viel Mühe hart er-
kämpfter und knapper Sieg gegen
Petingen. Nun wartet mit dem HB

Düdelingen der nächste starke
Gegner auf die Roeserbanner, der
bereits eine Niederlage auf seinem
Konto hat und nun mit aller Macht
einen weiteren Rückschlag ver-
meiden möchte. Dessen ist sich
auch der Berchemer Kreisläufer
Tom Majerus, der, aufgrund eini-
ger Verletzungsprobleme inner-

halb des Kaders, seinen Rücktritt
vorläufig wieder rückgängig
machte, bewusst: „Der HBD hat
diese Saison andere Ziele als wir
und deshalb müssen wir uns da-
rauf einstellen, dass wir auf einen
sehr starken Kontrahenten treffen
werden“, weiß der Ex-National-
spieler. „Allerdings liegen uns

stärkere Gegner besser. In diesen
Partien weiß jeder, worum es geht
und wir können uns an der Stärke
des Gegners hochziehen. Wenn
wir in der Abwehr optimal stehen
und mit schnellen Gegenangriffen
erfolgreich sind, dann sind wir
durchaus nicht chancenlos, auch
wenn wir klarer Außenseiter
sind“, betont Majerus.

Am Wochenende startet
die Saison bei den Frauen

HB Käerjeng kann sich nach sei-
nem knappen Ausscheiden im
EHF-Pokal gegen die Litauer von
Dragunas nun auf sein erstes
Meisterschaftsspiel freuen. Das
Team von Trainer Riccardo Tril-
lini konnte phasenweise sein Po-
tenzial andeuten und dürfte mit
der notwendigen Konzentration in
Schifflingen keine Probleme ken-
nen. Richtig ernst wird es dann am
Dienstag, wenn die Nachholpartie
gegen den HB Esch ansteht. Die-
kirch empfängt Petingen und in
diesem Duell sind die Gäste si-
cherlich der Favorit. Bei der knap-
pen Niederlage gegen Berchem
ließ das Team der Molitor-Brüder
sein Können aufblitzen und sollte
mit einer ähnlichen Leistung in
der Lage sein, den Neuling in die
Schranken zu weisen.

An diesem Wochenende startet
auch die Saison bei den Frauen.
Meister HB Düdelingen steht hier
in Mersch vor einer lösbaren Auf-
gabe und auch Schifflingen sollte
gegen Petingen keine Probleme
kennen. Enger dürfte es hier schon
zwischen Diekirch und HB Käer-
jeng zugehen. In der dritten Bun-
desliga West muss der RL Bascha-

rage auswärts in Dortmund antre-
ten und möchte dort den ersten
Saisonsieg einfahren.

Programm

MÄNNER – ERSTE LIGA
Heute Freitag:

20.30: HB Esch - Red Boys
(Lentz, Rampin)
Morgen Samstag:

20.00: Berchem - HB Düdelingen
(Linster, Rauchs)

20.30: Diekirch - Petingen
(Facchin, Sarac)

20.30: Schifflingen - HB Käerjeng
(Costa Rocha, Weinquin)

1. Red Boys 2 1 1 0 66:52 5
2. Berchem 2 1 1 0 54:53 5
3. HB Düdelingen 2 1 0 1 72:55 4
4. Petingen 2 1 0 1 50:50 4
5. HB Esch 1 1 0 0 33:32 3
6. Schifflingen 2 0 0 2 48:63 2
7. Diekirch 1 0 0 1 22:40 1
8. HB Käerjeng 0 0 0 0 0:0 0

PROMOTION
15.00: Museldall - Rümelingen
19.00: Redingen - Strassen

Am Sonntag:
18.30: Bettemburg - Echternach
19.30: Mersch - Standard

FRAUEN – ERSTE LIGA
Morgen Samstag:

17.00: Museldall - Standard
18.30: Diekirch - HB Käerjeng

Am Sonntag:
16.00: Schifflingen - Petingen
17.45: Mersch - HB Düdelingen

PROMOTION
Morgen Samstag:

17.00: Redingen - Bettemburg
Morgen Sonntag:

18.00: HB Düdelingen II - Echternach

Habel mit Union Luxemburg bei Ex-Club Echternach zu Gast
Meister Düdelingen empfängt Ettelbrück zum Spitzenspiel in der höchsten Tischtennisliga

Xia Cheng und Howald wollen in der Erfolgsspur bleiben. (FOTO: CLAUDE SIBENALER)

Bereits heute Abend läutet die
Begegnung zwischen Echternach
und Union Luxemburg den zwei-
ten Spieltag in der Nationale 1 ein.
„Natürlich ist das ein ganz beson-
deres Spiel für mich, gegen meine
alte Mannschaft anzutreten“, sagt
Mirko Habel, der in der Sommer-
pause von Echternach zur Union
Luxemburg wechselte: „Für uns
geht die Saison erst nun so richtig
los, da wir gegen Düdelingen ins-
geheim mit einer Niederlage ge-

rechnet haben.“ Habel erwartet
gegen seine ehemaligen Mann-
schaftskameraden eine ausgegli-
chene Partie und spürt trotz der
zahlenmäßig deutlichen 2:6-Auf-
taktniederlage gegen Düdelingen
keinen besonderen Druck: „Bei
der Konkurrenz im Kampf um die
Play-off-Plätze stehen wir jede
Woche unter Druck“. Hingegen
hat Echternach nach der Qualifi-
kation für die zweite Runde im
ETTU-Cup und dem 8:0-Pflicht-

sieg in Hostert-Folschette Selbst-
vertrauen im Kampf um die End-
runden-Teilnahme tanken kön-
nen, das sie mit in die Partie ge-
gen Union Luxemburg nehmen
möchte.

Das zweite Spitzenspiel an die-
sem Wochenende findet zwischen
Meister Düdelingen und Ettel-
brück statt. Die Auftaktbegegnung
gegen Reckingen ist infolge der
Teilnahme von Sven Hansen an
den „Jeux de la Francophonie“ auf

ein späteres Datum verlegt wor-
den, so dass Ettelbrück erst an
diesem Wochenende ins Meister-
schaftsgeschehen eingreift. Dabei
kommt es zum Duell zwischen
Min Yang und Dragos Olteanu,
den beiden führenden Tischten-
nisspielern der Verbands-Rang-
liste.

Unterdessen sind Reckingen
und Howald gegen Bascharage
und Hostert-Folschette favori-
siert. Alles andere als deutliche

Siege wären eine Überraschung.
„Nach dem zweiten Spieltag wer-
den wir wahrscheinlich die Ta-
belle anführen“, sagt Howalds
Sportdirektor Henri Dielissen,
nachdem sein Team am ersten
Spieltag bereits Bascharage deut-
lich bezwungen hatte. In den un-
teren Klassen startet an diesem
Wochenende der Meisterschafts-
betrieb, wobei Oetringen-Wald-
bredimus als Titelfavorit in der
Nationale 2 gehandelt wird.  (chr)

Programm

MÄNNER – NATIONALE 1
Heute Freitag:

20.00: Echternach - Union Luxemburg

Morgen Samstag:

15.00: Reckingen - Bascharage

15.00: Howald - Hostert-Folschette

Am Sonntag:

16.00: Düdelingen - Ettelbrück

1. Howald 1 1 0 0 2

1. Echternach 1 1 0 0 2

3. Düdelingen 1 1 0 0 2

4. Ettelbrück 0 0 0 0 0

4. Reckingen 0 0 0 0 0

6. Union Luxemburg 1 0 0 1 0

7. Hostert-Folschette 1 0 0 1 0

7. Bascharage 1 0 0 1 0

NATIONALE 2
Morgen Samstag:

19.30: Mamer - Düdelingen II
19.30: Roodt - Linger II
19.30: Linger - Wintger

PROMOTION – 1. BEZIRK
Morgen Samstag:

19.30: Zolver - Bridel
19.30: Reckingen III - Union Luxemburg II
19.30: Bettemburg-Pep. - Hostert-Folschette II
19.30: Abol Esch - Bascharage II

Am Mittwoch:
19.30: Howald III - Nospelt

2. BEZIRK
Morgen Samstag:

19.30: Berburg - Mertert
19.30: Reckingen II - Erpeldingen

Bereits gespielt:
Machtum - Fels-Haller 3:7


